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Sehr geehrte ,

vielen Dank für lhr Schreiben vom 21. Oktober 2012 zum Bauvorhaben Bergspitze in Altona-
Altstadt. Der Erste Bürgermeister hat mich gebeten, lhnen zu antworten,

Wie Sie wissen, werden in Hamburg viele wichtige Entscheidungen vor Ort in den Bezirken
getroffen. Dieses Prinzip hat sich über lange Jahre und Jahrzehnte bewährt. Der Senat
macht von seiner Möglichkeit selbst zu entscheiden nur sparsam Gebrauch; nämlich dann,
wenn dies aus gesamtstädtischer Sicht erforderlich ist. Die Senatskommission für Stadtent-
wicklung und Wohnungsbau hat sich vor diesem Hintergrund nach Abwägung aller dargeleg-
ter Gesichtspunkte darauf verständigt, auch in der von lhnen angesprochenen Frage des

Goetheplatzes die Entscheidung bei Bezirksamt und Bezirksversammlung zu belassen. Das

Bezirksamt hat daraufhin für das Vorhaben einen positiven Bauvorbescheid erteilt. Bitte ha-

ben Sie Verständnis dafür, dass vor diesem Hintergrund eine Umgehung dieser Entschei-

dung durch die Nichtveräußerung erforderlicher öffentlicher Flächen nicht in Betracht gezo-

gen werden kann.

Mit freundlichen Grüßen




